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Forum für 
Improvisierte Musik


samstags 17 Uhr


Improvisation - 
Quelle zur 
Spiritualität

Improvisation als unerschöpfliche Quelle der 
Spiritualität. Aus einer Intuition entsteht sie im 
Geiste des Augenblicks, geht vorüber und 
hinterlässt doch Bleibendes, lädt ein zu einer 
Reise ins Innere und offenbart Persönliches - 
eine persönliche Auszeit in der Woche für die 
eigene Seele.


Gefördert durch

Orgel und Harfe

Den Auftakt gestalten Harfenistin Cordula Poos und 
Organist Jakob Handrack. Die zarten Klänge der Harfe 
verschmelzen mit den Clustern auf der Orgel und erzeugen 
einen dialektischen Kontrast, der im spannungsgeladenen 
Dialog zwischen Dissonanz und Harmonie, mal perkussiv, 
mal melismatisch, in einen permanenten Fluss mündet.


„Frankfurter Schule“

Das Improvisationsensmble der KunstKulturKirche 
Allerheiligen Frankfurt unter Leitung von Richard Millig ist 
ein offenes Projektensemble aus Absolventen der 
Hochschule für Musik und Darstellende Kunst und der 
Internationalen Ensemble Modern Akademie. So entsteht 
eine bunte Vielfalt an musikalischen Möglichkeiten mit: 
Live-Elektronik, elektronisches Zuspiel, selbstgebaute 
Instrumente, etc.

Tradition experimentell

Die aus Taiwan stammende Erhu Spielerin Chiao-Hua 
Chang und der Multi-Instrumentalist Markus Wach lernten 
sich zu den Aufnahmen von Wachs Album „a somnambule 
beauty's serpentine traces“ kennen. Beide waren gleichauf 
von der Idee fasziniert die besonderen Klänge traditioneller 
Musikinstrumente in moderne Komposit ionen zu 
überführen, den Fokus auf die selten gehörten Timbres 
dieser zu setzen und den Reichtum an Sounds in 
experimentelles Spielen zu transportieren. Im Duo 
konzertierend wechseln die Musiker nicht nur ihre 
Instrumente sondern bewegen sich auch fließend zwischen 
Traditionen, Kompositionen und Improvisationen.
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